
1887

Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 271.
Dillstass dm 25. November 1873.

(524—1) Nl. «787.

Klmdmachmig.
Zur Feier der am 2. Dezember d. I . sich

erfüllenden 25jährigen segensreichen Regierung Sei '
"er k. und k. apostolischen Majestät unseres aller^
Mdigsttn Monarchen finden über Beschluß und
Veranlassung des krainischen Landcsausschuffes
^ei Festvorstellungen im hiesigen landschaftlichen
Theater — die eine am Borabende des Festtages
""t slovenischer, die andere am Abende des Fest-
tages sclhst „nt deutscher Darstellung, — beide mit
b" dem hohen Feste entsprechenden Ausstattung
und Beleuchtung statt.

Der Landesausschuß veröffentlicht dieS mit
^r Einladung zur zahlreichen festlichen Betheiligung.

Laibach, am 23. November 187.'..
Der k. t. Nandci'hauptmlinn von Krn«n

(5IM)—3) Nr. 9103.

Tabatvcrlag in Seiscubcrg.
Pon dcr k. l . Finanzdirection für Krain wird

^lannt gegeben, daß der k. k. Tabaksubverlag zu
^ciscnberg, im politischen Bezirke Rudolsöwcrth, im
^cge öffentlicher Conrurrenz mittels Ucbcrrcichung

schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet er-
kannten Bewerber verliehen wird, welcher die ge-
ringstc Bcrschlcißprovision anspricht oder auf jede
Provision Verzicht leistet oder ohne Anspruch aus
eine Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
winnstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
b i s 2 9 . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

mittags 12 Uhr, beim Borstande der k. k. Finanz«
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund»
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr.2t t l i vom 19. Nov. 1873, berufen.

Laibach^am 5>. November 1873.
(516—3s 3lr. 4577'

Kundmachung.
I m Nachhange zur hierortigcn Concursaus-

schreibung vom 28. v. M . wird bekannt gegeben,
daß mit den hieramts zu besetzenden Forsteleven
stellen der Genuß dcs gesetzlichen Adjutums von
jährlichen 500 ft. oder 600 ft. verbunden ist.

Görz, den 19. November 1873.
Präsidium der k. k. For j l - un> Domänen-

Direct ion.

(519—3) Nr. 738.

Tagschmber.
Bei diesem Kreisgerichte wird ein Tagschreî

ber mit einem monatlichen Diurnum von 30 ft.
sogleich aufgenommen.

Die Bewerber, welche ihre bisherige Ver-
wendung nachzuweisen haben, werden aufgefordert
ihre Gesuche längstens

i n n e r h a l b 14 T a g e n
Hieramts einzubringen.

K. k. Kreisgerichtspräsidium vtudolfswerth,
am 17. November 1873.

(522—2) Nr. 513.

wemcindedicncr.
Vei der Stabtgemeinde Gottschee ist der Posten
eines Wemeindedieners

mit einem Iahresgehalte von mindestens 200 ft.
zu besehen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
Gesuche

biS 1 5. Dezember l . I .
beim Gemeindeamte in Gottschee zu überreichen.

Gemeindeamt Gottschee, am 20. Nov. 1873.
> Nranne


